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Newsletter Sommer 2016 

 
Aktuelles 

Neues aus dem Vorstand 

Im Verbandsjahr 2016/2017 ist Barbara Lenzin die Präsidentin vom Schweizerischen Verband der 
Tibetischen Medizin (SVTTM). 
 
Unsere Ziele im 2016 sind:  
 

1. An den Berufsbilder „Naturheilpraktiker Tibetische Medizin und des Komplementär 
Therapeut (KuNye) arbeiten, wenn möglich sogar fertigstellen. 

2. Die interne Besetzung der verschiedenen Ressorts SVTTM (Vorstand) wie: Präsidium, 
Berufspolitik, Qualitätssicherung, PR, Newsletter vervollständigen. 

3. Die Qualitätssicherung (Mitglieder) erarbeiten. 
 

 

Interview mit der Apotheke zur Eiche 

Wir bedanken uns bei der Apotheke zur Eiche für das spannende Interview. Wir haben dadurch 
viele nützliche Informationen für unsere Mitglieder bekommen.  

Herzlichen Dank! 

 

1. Wann sind Sie das erste Mal mit der Tibetischen Medizin in Berührung gekommen? 

Der Kanton Appenzell Ausserrhoden gilt als Zentrum der Komplementärmedizin in der Schweiz. 
Da wir in Herisau beheimatet sind, sind wir für die Entwicklungen der Komplementärmedizin 
offen und sind entsprechend früh mit der Tibetischen Medizin in Berührung gekommen. Produkte 
wie beispielsweise Padma 28 und Padma Lax führen wir seit ihrer Zulassung in der Schweiz. Seit 
2001 führen wir auch die Padma Produkte, welche nur im Kanton Appenzell Ausserrhoden 
zugelassen sind. 

 

2. Wie ist ihr Verhältnis zu der Tibetischen Medizin, bzw. wie ist das Interesse ihrer 
Kundschaft? 

Wir und auch unsere Kundschaft sind gegenüber der Tibetischen Medizin sehr interessiert und  
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aufgeschlossen, da die pflanzlichen Vielstoffgemische nur ganz selten Nebenwirkungen haben 
und keine Wechselwirkungen mit anderen Medikamenten bekannt sind. Dank Padma 28 haben 
wir ein Arzneimittel für Durchblutungsstörungen, also eine Indikation, für die wir in dieser Art 
sonst keine Lösung hätten. 

 

3. Begriffserklärung: Worin liegt der Unterschied zwischen einem Gewürz oder einem 
Kraut das in der Küche verwendet wird und einem Gewürz oder Kraut das zu 
Heilzwecken eingesetzt wird. Gibt es dazu eine Definition oder 
Unterscheidungsmerkmale. In der Tibetischen Medizin werden z.B. Safran, Muskat, 
Ingwer, alles Gewürze die wir aus der Küche kennen, auch zu Heilzwecken eingesetzt 

Pflanzen, die als Heilmittel dienen, werden auf Verunreinigungen überprüft und müssen einen 
bestimmten Wirkstoff Gehalt haben. Gewürze werden nur auf Verunreinigungen geprüft, z.B. 
Pestizide. 

Der Unterschied liegt vor allem in der Herstellung, Qualität und im Umfang der Kontrollen, die bei 
Heilmittel durch pharmazeutische Regelwerke vorgegeben werden. 

Bei Pflanzen, die als Heilmittel dienen, wird sowohl die Qualität als auch die Identität genau 
definiert. Im Rahmen der Qualitätskontrolle wird die Identität mit mehreren Methoden geprüft 
und so sicher gestellt. Die Qualität umfasst Angaben über den Gehalt eines einzelnen oder einer 
Gruppe von Inhaltsstoffen (z.B. Ätherischöl). Ausserdem wird die mikrobiologische Reinheit, 
Pestizide und weitere Kontaminanten nach einem vorgegebenen Schema überprüft. 

Bei Gewürzen steht, wie bei allen Lebensmitteln, die Sicherheit und damit die 
Kontaminantenprüfung im Vordergrund. Die Qualität wird in den meisten Fällen über Geruch und 
Geschmack beurteilt. 

 

4. Ist die Tibetische Medizin ein Fachgebiet der Apotheke zur Eiche? 

Ja. Unsere Apotheke ist – wie bereits erwähnt – im Kanton Appenzell Ausserrhoden tätig, in 
welchem es viele Naturheilärzte hat und dadurch stark in der Komplementärmedizin verankert ist. 
Als Apotheke sind wir daher stets bestrebt, uns im phytotherapeutischen, homöopathischen und 
tibetischem Gebiet fortzubilden. 

 

5. Gibt es eine Liste der Tibetischen Heilkräuter die in der Schweiz zugelassen sind? 

Eine Zulassung betrifft i.d.R. ein Fertigprodukt, Heilkräuter als solche werden nicht zugelassen 
und es gibt daher keine solche Liste.  

Die auf der „Liste der dokumentierten traditionellen asiatischen Stoffe (Liste TAS)“ aufgeführten 
Stoffe können als asiatische Arzneimittel ohne Indikation zur Zulassung gemeldet werden¹. Diese 
Liste umfasst v.a. Heilkräuter der Traditionellen Chinesischen Medizin, wobei einige Heilkräuter in 
beiden Medizinsystemen verwendet werden. Die TAS ist zu finden unter: 
https://www.swissmedic.ch/zulassungen/00153/00189/00190/00738/index.html?lang=de.  

 

Fertigprodukte die von der Schweizer Arzneimittelbehörde Swissmedic zugelassen sind, sind 
unter www.swissmedicinfo.ch zu finden. Die so genannte Stoffliste der Swissmedic enthält alle 
(nicht nur pflanzliche) Stoffe die in einem in der Schweiz zugelassenen Arzneimittel vorkommen. 
Sie ist zu finden unter folgendem Link: 
https://www.swissmedic.ch/arzneimittel/00156/00221/00222/00223/00232/index.html?lang=de. 
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Bei beiden Quellen muss u. U. mit Synonymen und/oder den lateinischem Wirkstoffnamen 
gesucht werden. 

 

6. Kennen Sie Rezepturen aus der Tibetischen Medizin? 

Ja. Wir verwenden jedoch die Produkte von Padma, da wir sehr gute Erfahrungen mit ihnen 
gemacht haben. 

 

8. Was schreibt das Gesetz vor? Dürfen Therapeuten der Alternativmedizin 
Abkochungen oder Massageöle herstellen und einsetzen? Gibt es vielleicht Richtlinien 
für äussere und innere Anwendungen? 

Therapeuten der Komplementärmedizin dürfen je nach Kanton und Ausbildung Abkochungen 
resp. Massageöle einsetzen, aber nicht herstellen. Zur Herstellung benötigen Sie eine kantonale 
Bewilligung. Der Therapeut hat aber die Möglichkeit, eine Apotheke zu beauftragen die 
Rezepturen herzustellen, wenn er die erforderlichen Bewilligungen dazu hat. 

_________________ 

1 Gemäss Verordnung des Schweizerischen Heilmittelinstituts über die vereinfachte Zulassung von 

Komplementär- und Phytoarzneimitteln (Komplementär- und Phytoarzneimittelverordnung, KPAV) Art. 26 
und 27. 

 

 

Schulen und Institutionen stellen sich vor: 

Hier ist die Fortsetzung von Ausbildungsinformationen der Tibetischen Medizin in der Schweiz. 
Um Sie, liebe Mitglieder, auf dem Laufenden zu halten, möchten wir Ihnen einen Überblick über 
die Möglichkeiten der Ausbildungen geben, die einen Bezug zur Tibetischen Medizin haben.  

 

 

Freunde Tibetischer Medizin 

Die Organisation “Freunde Tibetischer Medizin” wurde im Frühling 2012 gegründet, nachdem sich 
die IG Tibetische Medizin - welche von Dr. Lobsang Shrestha gegründet wurde – mangels 
Mitarbeiter im Vorstand auflöste.  
Den beiden Gründerinnen der “Freunde Tibetischer Medizin” - Brigitte Ingold und Gabrielle Wyss 
- war es ein Anliegen, weiterhin Kurse in der Tibetischen Medizin anzubieten um dieses alte 
Traditionelle Wissen in der Schweiz bekannter zu machen. Die Hauptdozentin der Organisation ist 
Gabriela Boudouar Ribeiro, welche jahrelang die Kurse von Dr. Lobsang Shrestha übersetzte und 
über 12 Jahre seine persönliche Schülerin war.  
 
Die Organisation “Freunde Tibetischer Medizin” hat keine eigenen Räumlichkeiten, die Kurse  

http://www.svttm.ch/
mailto:info@svttm.ch


  

  

SVTTM, Schweizerischer Verband der Traditionellen Tibetischen Medizin, 620 Wetzikon,  

www.svttm.ch, info@svttm.ch  4 

werden - mit wenigen Ausnahmen - in Aarau durchgeführt. Seit 2012 werden komplette 
Ausbildungen in Tibetischer Massage angeboten, sowie einzelne Weiterbildungstage in 
Tibetischer Philosophie, Psychologie und Pathologie sind im Angebot aufgeführt.  
 
Die Organisation arbeitet eng mit der Paramed AG in Baar zusammen, welche Naturheilpraktiker 
in Tibetischer Medizin ausbildet. So wird die komplette Massageausbildung bei “Freunde 
Tibetischer Medizin” in der Paramed angerechnet, wenn man sich entschliesst, dort die komplette 
3-4 jährige Naturheilpraktiker Ausbildung zu machen.  
 
Um immer wieder neue Menschen für die Tibetische Medizin zu begeistern wird ein Teil des 
Angebotes auch für Laien angeboten. Doch auch für langjährige Anwender der Tibetischen 
Medizin werden regelmässig spannende Weiterbildungstage angeboten. Die Organisation scheut 
sich nicht, auch bekannte Dozenten aus dem Ausland zu organisieren um das Kursangebot 
interessant zu halten. So wird zum Beispiel diesen September eine 2-tägige Weiterbildung mit 
dem bekannten Buchautor und langjährigen Anwender der Tibetischen Medizin Thomas 
Dunkenberger in Zürich durchgeführt.  
 
Weitere Informationen unter www.freunde-tibetischer-medizin.ch 

 

ATTM-Akademie für Traditionelle Tibetische Medizin Schweiz 

"ATTM Schweiz " bzw. ab Mai 2016 "Sorig Khang International" ist der schweizerische Zweig der 
IATTM (International Academy for Traditional Tibetan Medicine), die seit Mai 2016 SKI (Sorig 
Khang International) heißt. 

Die "Internationale Akademie für Traditionelle Tibetische Medizin" wurde 2006 mit der Absicht 
gegründet, die Integrität und Authentizität der Lehren der Traditionellen Tibetischen Medizin zu 
fördern und die Kontinuität der Praxis zu erhalten - www.iattm.net. 

 

TTM-Ausbildung 

Überblick über den bisherigen Ausbildungsgang der ATTM in Deutschland/Schweiz/Österreich: 

1. Jahr - TTM 

Einführung, Überblick, Geschichte und philosophische Grundlagen der TTM; grundlegende 
Prinzipien – darunter Kosmologie, Theorie der fünf Elemente und der drei Säfte, Anatomie, 
Physiologie und Embryologie Anatomie des feinstofflichen / energetischen Körpers; Verhalten und 
Ethik eines Arztes der Tibetischen Medizin. 

2. Jahr - TTM 

Ernährung und Lebensführung in der TTM; Studium der primären und sekundären Ursachen von 
Krankheit; Pathologie der drei Säfte; Klassifizierung und Bedeutung der Krankheiten; 
Klassifizierung und Wirkung der Kräuter und ihrer Rezepturen. 

3. Jahr - TTM 

Diagnose in der TTM; Körperuntersuchung, Pulsdiagnose und Urindiagnose; Studium der 
Symptome; 

4. Jahr - TTM 

Klinische Praxis und Studium der Pathologie; Rezepturen und ihre Herstellung. 
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Parallel dazu werden in den vier Jahren die Theorie und Praxis der Äußeren Therapien behandelt, 
die man auch als eigenen Lehrgang besuchen kann: 

Ku Nye, Tibetische Akupunktur, Anwendung von heißen und kalten Kompressen, Moxibustion, 
Schröpfen, Aderlass, Stocktherapie und Kräuterbad-Therapie – Lokalisation und Funktion der 
Punkte und Meridiane. 

 

Jedes Ausbildungsjahr umfasst ca. 1-2 Ausbildungsblöcke, Voraussetzung für die Teilnahme am 
nächsten Ausbildungsblock ist die protokollierte Durchführung einer vorgeschriebenen Zahl von 
Behandlungen. 

Weitere Informationen unter www.attm-switzerland.ch 

 

  

Forum der Tibetischen Medizin Schweiz 

Wir wollen im Newsletter eine Sparte schaffen, wo Erfahrungen und Wissenswertes über die 
Tibetische Medizin weitergegeben werden. 

Vielleicht habt ihr einen Film gesehen, ein tolles Buch entdeckt oder eine Erfahrung mit einem 
Patienten gemacht. Für alle diese kleinen und grossen Highlights soll dieser Raum zur Verfügung 
stehen. Wir freuen uns über viele interessante Beiträge. 

Für den Winter Newsletter schickt euren Beitrag an info@svttm.ch  
bis spätestens Ende November 16. 

 

Hier ein aktueller Beitrag: 

Gründungstagung der AMATM in Innsbruck 

Time Tested meets Evidence Based: Faszinierende Ein- und Ausblicke mit internationalen 
Expert_innen aus dem Bereich der Tibetischen Medizin! 

Internationales Vortragsprogramm für alle mit Interesse an der Tibetischen Medizin. 

 

Freitag, 21.Oktober 2016, 10:00 – 18:00 Uhr 

Haus der Begegnung, Rennweg 12, 6020 – Innsbruck 

Liste der Referentinnen und Referenten: 

Dr. Nida Chenagtsang 
Ärztlicher Direktor von Sorig Khang Int., Tibet/Italien, weltweite 
Lehrtätigkeit 

Ehrw. Lama Geshe 
Tenzin Dhargye 

Direktor des Tibetzentrum Instituts Hüttenberg, buddhistischer 
Gelehrter, internationale Lehrtätigkeit 
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Dr. Florian Ploberger 
Arzt in eigener Praxis in Wien, internationale Vortragstätigkeit, 
www.florianploberger.com 

Stephan Kloos, PhD 

PhD in Medizinischer Anthropologie an der UC San Francisco und 
Berkeley (2010), Leiter des ERC Starting Grant- Projekts “RATIMED” 
an der Österreichischen Akademie der Wissenschaften. 
www.stephankloos.org 

Amchi Wangdue 

tibetischer Arzt und Gelehrter, Vortragender (resident teacher) für 
traditionelle tibetische Medizin am Tibetzentrum Institut Hüttenberg 

 

Dr.in Tam Nguyen 
Direktorin von Sorig Khang Int., Ärztin in der Schweiz, internationale 
Lehrtätigkeit im Bereich der Tibetischen Medizin 

Dr. Herbert Schwabl 
Biophysiker, Forschung auf dem Gebiet der Systemtheorie und 
Tibetischer Medizin, Padma AG Schweiz 

Dr.in Cécile Vennos 
Veterinärmedizinerin, Forschungs- und Regulatory-Expertin, Padma 
AG Schweiz 

Dr. Jens Tönnemann 
Koordinator des International Congress on Sowa Rigpa, 
Praktizierender Arzt in Innsbruck 

Dr. Anastazja Holecko 
Praktizierende Ärztin, internationale Kursleiterin von Sorig Khang 
Int., leitende Herausgeberin des „Journal of Sowa Rigpa“, SKI Polen 
& Tschechien 

Mehr Informationen erhalten sie unter www.amatm.at 

 

 

Viel Spass beim Lesen. 

 
Tashi Delek 

 

SVTTM 

Schweizerischer Verband der Traditionellen Tibetischen Medizin 
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